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Einer geht
durch die Stadt

. . . und blickt interessiert auf
zwei Plakate, die an der Rieme-
kestraße für eine Ausstellung im
Kloster Dalheim werben. Beim
näheren Hinsehen bemerkt er al-
lerdings, dass die Ausstellung
»Macht der Worte« bereits been-
det ist, und zwar im Jahr 2011.
Vier Jahre sollten doch eigentlich
ausreichen, die Plakate in Höhe
der Einmündung Balhornstraße zu
entfernen, meint EINER

Paderborn

Guten Morgen

Amnesie
Spitznamen wird man in der

Regel nicht mehr los. Es gibt die
Abkürzungen von leidig langen Na-
men. Franz-Josef wird da beispiels-
weise zu einem »Franjo« zusam-
mengekürzt. Es gibt aber auch die
eher unkreativen Spitznamen, die
aus dem Nachnamen entstehen, die
Spitznamen aus Kindertagen und
jene kreativen Spitznamen, die
meist aus einer Bierlaune heraus
vergeben werden. Der Ursprung
seines ungeliebten Spitznamens ist
wohl der Bierlaune seiner Schulkol-
legen geschuldet. Seit dem Abitur
trägt er den Namen eines wohl-
schmeckenden, geräucherten
Fleischproduktes. Je älter er wird,
desto lauter wird aber sein Wunsch,
den Spitznamen aus Schulzeiten
abzuschütteln. Jetzt, zu seinem 30.
Geburtstag, könnte es gelingen: Ich
verordne allen eine Spitznamen-
Amnesie! Ab sofort, und das ist kein
Aprilscherz, gilt nur noch der stan-
desamtlich festgelegte Vorname.
Hier ein letztes Mal: Alles Gute,
lieber Schinken! Verena M e i s e

Kapelle dem Erdboden gleichgemacht
Friedhöfe in Paderborn gesperrt – Feuerwehr fängt Trampolin ein – Viele Autos beschädigt

K r e i s P a d e r b o r n (WV/
jhan/al). Sturmtief Niklas hat
Polizei und Feuerwehr am
Dienstag in Atem gehalten.
Seit 5 Uhr fegte er über das
Paderborner Land hinweg. Es
gab eine leicht Verletzte – und
»Niklas« sollte noch die ganze
Nacht toben. Die Zahl der
Notrufe, die im Laufe des Tages
bei Polizei und Feuerwehr
eingingen, lag am Abend im
dreistelligen Bereich.

An der Marienstraße in Verne hat »Niklas« besonders heftig
zugeschlagen: Ein großer Baum hielt dem Orkan nicht stand, stürzte auf

ein Heiligenhäuschen und zerstörte es. Überall im Kreis kam es zu
Schäden an Häusern und Autos. Foto: Polizei

Teile einer Hausfassade sind in Paderborn auf das Dach eines Autos
gestürzt. Der Wagen ist jetzt ein Totalschaden. Fotos (2): Hannemann

Die Feuerwehr in Delbrück musste Tannen fällen, die auf ein Haus zu
stürzen drohten. Foto: Axel Langer

Studentin Büsra Acar ist in Pader-
born gestrandet.

Der Schaden, den »Niklas« im
Kreis Paderborn, angerichtet hat,
ist noch nicht beziffert. Er dürfte
immens sein. In Verne stürzte
morgens an der Marienstraße ein
großer Baum auf ein Heiligen-
häuschen und begrub ein gepark-
tes Auto unter sich. An der kleinen
Kapelle und am Auto entstanden
Totalschäden.

Weitere Autos wurden durch
entwurzelte Bäume am Von-
Vincke-Weg in Paderborn demo-
liert. Dachpfannen flogen auf Au-
tos in Paderborn und Bad Lipp-
springe. An der Konrad-Martin-
Straße in Paderborn löste sich der
Außenputz eines Wohnhauses.
Mehrere Quadratmeter stürzten
auf einen Toyota iQ. Durch die
Wucht des Aufpralls wurde das
Autodach zertrümmert. Der Wa-
gen hat nur noch Schrottwert.
Weitere Fahrzeuge konnten recht-
zeitig in Sicherheit gebracht wer-
den. »Es war ein großes Glück,
dass sich zu diesem Zeitpunkt
niemand dort aufgehalten hat«,
betonte die Polizei.

In Niederntudorf musste die
Feuerwehr ein umherfliegendes
Trampolin einfangen. Bauzäune
und Absperrungen hielten den
Böen vielerorts nicht stand. Planen
und andere Gegenstände wehten
durch die Luft, Verkehrszeichen
wurden abgerissen. Bei Delbrück-
Hagen knickten Telefonmasten um
und die Leitung riss. An der
Kaiser-Heinrich-Straße in Schloß
Neuhaus kippte ein Baum auf ein
leer stehendes Gebäude.

Gegen 13.45 Uhr fuhr eine
22-jährige Polofahrerin auf der
Kaunitzer Straße bei Delbrück von
Lippling in Richtung Kaunitz. Als
ihr Wagen von einer Windböe
erfasst wurde, verlor sie die Kon-
trolle und kam von der Straße ab.
Der Kleinwagen überschlug sich

im Graben und blieb mit Total-
schaden liegen. Die Fahrerin
konnte sich selbst aus ihrem Auto
befreien. Der Rettungsdienst
brachte sie ins Krankenhaus.

Rettung in letzter Sekunde be-
deutete der Einsatz der Delbrücker
Feuerwehr gegen 14 Uhr für ein
Wohnhaus am Jüdendamm. Un-
mittelbar im Kreuzungsbereich
mit der Straße »Walde« boten
mächtige Tannen dem Wind große
Angriffsflächen. Die Sturmböen
drückten die hohen Bäume gegen
einen Carport und brachten diesen
in Schrägstellung. Da die Bäume
auf ein Wohnhaus zu stürzen
drohten, alarmierte der Eigentü-
mer die Feuerwehr. Mit Hilfe der
Drehleiter und der Winde des
Rüstwagen konnten die Bäume
aus dem Carport gezogen und
zerlegt werden.

Umgestürzte Bäume haben im
Kreis Paderborn auch viele Stra-
ßen blockiert. Besonders betroffen
war der Haarener Wald. Aus
Sicherheitsgründen wurde die
L754 zwischen Büren und Haaren
komplett gesperrt. Auch die Ab-
zweige nach Böddeken (L818) und
Brenken (K16) waren dicht ge-
macht worden. Betroffen waren
auch viele Hauptstraßen – unter
anderem die B1 in Richtung Pa-
derborn sowie der Flughafen-Zu-
bringer. Die stark bewaldeten Bol-
lerbornstraße in Altenbeken war
ebenfalls betroffen, gleiches gilt
für die Straße Am Siep. In der
Altenbekener Feldmark versperr-
ten mehrere Bäume die Straße.
Zudem wurde eine Überland-Tele-
fonleitung durch umgestürzte Bäu-
me beschädigt.

Gut gerüstet für den stürmi-
schen Arbeitstag war die Bahn-
hofsmission am Paderborner
Hauptbahnhof: Als Leiterin Sabine
Bermgmaier am Tag zuvor von
den Unwetter-Warnungen erfuhr,
hat sie vorsichtshalber alle verfüg-
baren Helfer mit den blauen Wes-
ten alarmiert, um gestrandete
Fahrgäste zu betreuen.

Betroffen von den Zugausfällen
war auch Studentin Büsra Acar.
Die 22-Jährige war auf dem Weg
von Brakel nach Düsseldorf, wo sie
Mode-Design studiert. Für sie ging
es am Vormittag nicht weiter. Auf
ihren Anschlusszug wartete sie
vergeblich, musste mit gepacktem
Koffer in der Bahnhofshalle war-
ten. Letzte Hilfe sind nun ihre
Eltern. »Zum Glück kommen sie
jetzt per Auto und bringen mich
nach Düsseldorf. Hoffentlich kom-
men wir wenigstens auf der Auto-
bahn einigermaßen durch.«

Auch Ostern
fährt der Nachtbus

PPaaddeerrbboorrnn (WV). Die Nachtbus-
se des Padersprinters fahren auch
an sämtlichen Ostertagen. Die acht
Linien fahren durchgehend von
Donnerstagabend jede Nacht bis
einschließlich der Nacht von Oster-
sonntag auf Ostermontag in den
Zeiten zwischen 0.30 und 3.30
Uhr (je nach Linie) in der Zentral-
station ab und bringen die Fahr-
gäste bis in die Paderborner Stadt-
teile und Vororte. Umgekehrt kön-
nen Nachtschwärmer noch in die
Innenstadt fahren.

Bahnhofsmission nur eingeschränkt geöffnet
KKrreeiiss PPaaddeerrbboorrnn (WV). Die

Bahnhofsmissionen in Altenbeken
und Paderborn haben zu Ostern
geänderte Öffnungszeiten.

Die Bahnhofsmission Altenbe-
ken ist am Karfreitag, 3. April, und
am Samstag, 4. April, jeweils von

9 bis 13 Uhr geöffnet. Am Oster-
sonntag, 5. April, ist sie geschlos-
sen. Am Ostermontag, 6. April, ist
sie von 13.30 bis 18.30 Uhr
geöffnet.

Die Bahnhofsmission Paderborn
hat am Karfreitag, 3. April, von

12.30 bis 16.30 Uhr und am
Samstag, 4. April, von 8.30 bis 13
Uhr geöffnet. Ostersonntag, 5. Ap-
ril, und Ostermontag, 6. April, ist
die Paderborner Bahnhofsmission
jeweils von 12.20 bis 16.30 Uhr
geöffnet.

Telefon 0 52 50 / 98 49-1 21

Heizöl
Wir liefern prompt und zuverlässig

mit geeichten Pumpen.
Auch Kleinstmengen
zu günstigen Preisen!
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Senioren steigen
kostenlos ein

PPaaddeerrbboorrnn (WV). Die Verkehrs-
service-Gesellschaft Paderborn/
Höxter (VPH) macht Senioren heu-
te, Mittwoch, ein unschlagbares
Angebot. Sie dürfen kostenlos mit
den Bussen von Padersprinter und
der VPH fahren. Einzig den Perso-
nalausweis müssen sie beim Bus-
fahrer vorweisen. Das Angebot gilt
für alle Fahrgäste, die 60 Jahre
oder älter sind. Das Nahverkehrs-
unternehmen will damit Werbung
für ihr neues Ticket »60plusAbo«
machen, das von heute an gilt.

Kompetent in
Herrenmode

Die große
Auswahl an
Anzügen für jede
Gelegenheit

DUNSCHEN
Modehaus

Delbrück

SStadt warnttadt warnt

Die Stadt Paderborn hat alle
Friedhöfe vorerst sperren las-
sen. Ob sie heute wieder geöff-
net werden können, werde
kurzfristig entschieden, betont
Daniel Höing vom Presseamt
der Stadt. Außerdem wird da-
vor gewarnt, den Stadtwald zu
betreten – auch nach dem
Orkan. Denn auch nach Abflau-
en des Sturms bestehe Gefahr.
»Der Sturm schafft oft nicht
sichtbare Schädigungen vor al-
lem bei großen und alten Bäu-
me«, sagt Höing. So könnten
ebenso noch nach einem Sturm
gefährliche Situationen auf-
treten.


